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Von Dr. GÜNTER MITTAG, Kandidat des Politbüros, 
Leiter des Büros für Industrie und Bauwesen beim Politbüro

In Vorbereitung der Wahlen zur Volkskammer und zu den Bezirkstagen haben 
die Werktätigen unserer Republik den Wahlaufruf „Die Republik braucht alle — 
alle brauchen die Republik“ mit hervorragenden Leistungen im sozialistischen 
Wettbewerb zur Tat werden lassen. Geführt von der Partei, konzentrierten sie 
ihre Anstrengungen darauf, die vom VI. Parteitag und der Wirtschaftskonferenz 
gestellten neuen Aufgaben zu erfüllen.

In den Grundorganisationen wird jetzt beraten, wie der Kampf um die Lösung 
der komplizierten Aufgaben verstärkt weiterzuführen ist, damit der Volkswirt
schaftsplan 1963 unbedingt allseitig erfüllt wird. Richtig handeln die Grund
organisationen, die dabei immer von den neuen Aufgaben ausgehen, die der 
VI. Parteitag und die Wirtschaftskonferenz festlegten.

Vom VI. Parteitag gestellte Aufgaben —
Kern des sozialistischen Wettbewerbes

Das vom VI. Parteitag beschlossene Programm legt die zentrale Aufgabe 
unserer Partei auf ökonomischem Gebiet beim umfassenden Aufbau des Sozia
lismus in der Deutschen Demokratischen Republik fest. Sie besteht darin, von 
den ökonomischen Gesetzen des Sozialismus ausgehend, die nationale Wirtschaft; 
der DDR auf der Grundlage des höchsten Standes der Wissenschaft und Technik 
entsprechend den besonderen Bedingungen unseres Landes zu gestalten. Das 
erfordert, die eigenen Möglichkeiten der DDR umfassend auszunutzen und alle 
Kräfte auf die Produktion hoch veredelter, arbeitsintensiver, qualitativ hochwer
tiger Erzeugnisse mit niedrigen Kosten zu konzentrieren.

Die technische Umwälzung ist für uns kein Selbstzweck. Sie ist notwendig, um 
ein dem Kapitalismus überlegenes, höheres Niveau der Produktion zu erreichen. 
Sie ist erforderlich, um die Grundfragen unserer weiteren industriellen Entwick
lung — hohe Qualität der Erzeugnisse, modernste Technologie, niedrige Kosten, 
immer ausgehend vom Welthöchststand — zu lösen.

Die vom Parteitag gestellten Aufgaben bilden deswegen auch den Kern bei der 
Weiterführung des sozialistischen Wettbewerbs und der qualitativen Weiterent
wicklung der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit. Die Organisierung und Füh
rung des sozialistischen Wettbewerbs kann also nur — und darüber sollten sich 
die Parteiorganisationen und alle Leiter der Produktion klar sein — auf einer
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